Wie wird versucht, die Welt friedlicher zu machen?

Bundeswehr


seit kurzem Berufsarmee


180000 Mann


schützt Deutschland


fördert militärische Stabilität in Europa


dient dem Weltfrieden, z.B. Afghanistan


hilft bei Katastrophen





Die UNO / Vereinte Nationen


26. Juni 1945 gegründet


heute über 180 Staaten als Mitglieder


Aufgaben: 


Weltfrieden sichern 


 wirtschaftliche und soziale Entwicklung der ärmeren Länder


Förderung der internationalen Zusammenarbeit


An der Spitze steht ein Generalsekretär


Entscheidungen trifft der Sicherheitsrat mit 5 ständigen Mitglieder: China, USA, Frankreich, Großbritannien, Russland und 10 weiteren von der Vollversammlung gewählten nicht ständigen Mitgliedern. Die ständigen Mitglieder haben ein Vetorecht.


Unterorganisationen: UNICEF (Kinderhilfswerk), WHO (Weltgesundheitsorganisation),


UNESCO: (Weltkulturorganisation)




















KSZE/OSZE


In den 70er Jahren zur Zeit des Kalten Krieges und des Wettrüstens in Europa entstandenen Konferenz von 35 Staaten:


	Zur Sicherung des 	Friedens


	Selbstbestimmung


	Gewaltverzicht


	Heute: Überwachung 	von Wahlen, Einhaltung 	von Menschenrechten





Friedensschaffende Maßnahmen:


Im Auftrag des UN-Sicherheitsrates soll ein Staat oder eine Staatengruppe mit Gewalt Frieden erzwingen z.B. 1. Golfkrieg / Kosovokrieg


Wirtschaftssanktionen gegen einen friedengefährdenden Staat





Friedenssicherung





Friedenssichernde Maßnahmen:


Im Auftrag des UN-Sicherheitsrates überwachen UN-Blauhelme z.B. Friedensvereinbarungen (Bosnien)





Diplomatie:


Diplomaten vertreten die Regierung im anderen Land. Der höchste Diplomat im anderen Land heißt Botschafter 


Botschaften im anderen Land sind exterritorial, d.h. sie gehören dem entsendenden Land und sind immun


Diplomaten können zwischen streitenden Ländern vermitteln





Friedenssicherung








